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N I E D E R S C H R I F T  

 
 

über die 28. Sitzung des Ausschusses für Ordnung und Soziales am 01.12.2020 (28/2020) 
 
 

Anwesende 
 
Als Vorsitzende: 

Heike Wilke 
 
Vom Ausschuss: 
Mirko Knappe 
Thomas Freiberg 
Timm Lauterbach 
Steven Renner 
 
Vom Magistrat: 
Michael Heußner 
Björn Steisel 
 
Von der Stadtverordnetenversammlung: 

Andrea Dilchert-Hinze 
 
Schriftführerin: 
Bettina Ludwig 
 
Von der Verwaltung: 
Waldemar Hein 
 
Gäste: 
SBI Steffen Rödel 
Ortsvorsteher Andreas Rehbein  
Wehrführer Michael Schröter 
 
Entschuldigt fehlten: 

Doris Pöllmann 
 
 
Ausschussvorsitzende Heike Wilke eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Ordnung und 
Soziales um 20:09 Uhr und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und der 
Ausschuss beschlussfähig ist. 
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Tagesordnung 
 
 

1. Produktcontrollingbericht für das 1. Halbjahr 2020 
Vorlage Nr. VL Stavo 44/2020 

 

2. Neufassung der Feuerwehrsatzung 
Vorlage Nr. VL Stavo 54/2020 

 

3. Bericht zum Erwerb des Grundstücks Gemarkung Küchen, Flur 9, Flurstück 384 
Vorlage Nr. AN-21/2020 
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Sitzungsverlauf 
 
 

1. Produktcontrollingbericht für das 1. Halbjahr 2020 VL Stavo 
44/2020 

 
 
Herr Hein stellt den Controlling-Bericht für den Fachbereich 3 vor. Es folgen weitere Erläuterungen 
durch Bürgermeister Heußner und Fachbereichsleiterin Frau Ludwig. 
 
Beschluss: 
Für den Berichtszeitraum 1. Halbjahr 2020 wird der Produktcontrollingbericht von der 
Stadtverordnetenversammlung zur Kenntnis genommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 
2. Neufassung der Feuerwehrsatzung VL Stavo 

54/2020 
 

Bürgermeister Heußner erläutert die Vorlage und die Arbeit, die zur Erstellung des Satzungsentwurfs 
von SBI Rödel geleistet worden ist.  Auf Anfrage von Herrn Freiberg wird erläutert, dass man sich 
bereits in Diskussionen im Vorfeld darauf geeinigt habe, in diesem Satzungsentwurf nicht die 
Möglichkeit aufzunehmen, einen hauptamtlichen Stadtbrandinspektor zu beschäftigen. 
 
Beschluss: 
Die Satzung für die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Hessisch Lichtenau wird beschlossen 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
5 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 
 
3. Bericht zum Erwerb des Grundstücks Gemarkung Küchen, Flur 9, 

Flurstück 384 
AN-21/2020 

 
 
Frau Ludwig verteilt unter den Ausschussmitgliedern ein Protokoll und eine Substanzbewertung zum 
Thema. Bürgermeister Heußner erklärt seinen Standpunkt zur Sache und auch, warum er dem 
Beschluss der Stadtverordnetenversammlung widersprochen hat. Auch macht er auf die Tragweite 
einer Nichtumsetzung der Maßnahme aufmerksam. Im Lauf der Diskussion wird auch eine 
mittelfriste Zusammenlegung von Feuerwehren angesprochen, die aber in keinem Fall über die 
Köpfe der Feuerwehrleute hinweg entschieden und durchgeführt werden dürfe. Hier müsse mit der 
Feuerwehrführung ausgiebig gesprochen werden, was möglich, sinnvoll und rechtlich umsetzbar sei. 
Herr Freiberg stellt fest, dass die Politik nicht die feuerwehrinterne Fachkenntnis habe, um alle 
Aspekte umfassend würdigen zu können. Für ihn sei es unabdingbar, dass der SBI als sachkundiger 
Bürger in der Stadtverordnetenversammlung gehört werde, um alle Notwendigkeiten und 
Argumente, die zu diesem Thema gehören in aller Ausführlichkeit aus der Sicht der Feuerwehr 
darzustellen. 
  

Hessisch Lichtenau, 
2. Dezember 2020 
 
 
 
Heike Wilke Bettina Ludwig 
Ausschussvorsitzende Schriftführerin 
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